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Amtlicher Theil
Bekanntmachung

Die Pächter der städtischen Wiesenparzellen werden
hierdurch aufgefordert den fälligen diesjährigen Pachtzins
bis spätestens de IS Juni er an unsere Stadt
hauptkasse Rathhaus 1 Etage abzuführen

Verbleibende Reste würden im Zwangsverfahren beige
trieben werden müssen

Halle a S den 3 Juni 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Die diesseitige Bekanntmachung vom 8 April e

nach welcher Erde und Bauschutt bis auf Wei
teres neben der Berlinerstraße unmittelbar da
wo die Diemitzer Kabelhäuser gestanden haben
abgeladen werden konnte wird hiermit auf
gehoben

Weiteres unbefugtes Schuttabladen daselbst wird nach
7 der Straßenpolizei Ordnung vom 15 September

1879 geahndet werden

Halle a S um 12 Juni 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Wegen Erneuerung des Bohlenbeleges der Eisenbahn

brücke hinter dem Hofmeister schen Grundstücke im Zuge
der Delitzscherstraße wird diese Brücke während der Nächte

vom 21 zum 22 und vom 22 zum 23 d Mts und
zwar von Abends 8 Uhr ab für allen Verkehr gesperrt

Halle a S den 13 Juni 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Gestohlen sind erstatteter Anzeige zufolge 1 In der

der Zeit vom 3 bis 10 v Mts aus einer Wohnung
in dem Grundstücke Kuttelpforte 2 eine silberne Cylinder
uhr mit Goldrand 18linig mit der eingestempelten
Nr 100339 und eine kurze goldene Uhrkette mit golde
nem Schieber die eine Hälfte der Kette ist drei die an
dere zweistrahlig 2 Am 23 Mai auf hiesigem Wochen
markte ein schwarzseidener Regenschirm mit weißem Elfen
bein griff 3 In der Nacht vom 4 zum 5 d Mts
aus dem Billardzimmer des Pfälzer Schießgrabens mit
telst Einsteigens 1 schwarzpolirter Regulator mittlerer
Größe an den Ecken mit gedrehten Säulen und unten
mit einem Porzellanschildchen zur Regulirung des Ganges
versehen 4 Einem Sattlerlehrlinge wurde am 4 d M
im Grundstücke gr Märkerstraße 13a eine Bogenpeitsche
mit gelbbraunem knotigen Griff von einer unbekannten
Frauensperson abgeschwindelt

Etwaige Wahrnehmungen über den Verbleib der ge
stohlenen Gegenstände sind im Kriminal Kommissariat
Zimmer 21 zu erstatten

Halle a S den 11 Juni 1884
Die Polizei Verwaltnng

Bekanntmachung
1 Als gefunden sind hier abgegeben
1 rothledernes Hundehalsband 2 Regenschirme 3 Spa

zierstöcke 2 Portemonaies mit Geld 1 goldener Ring
mit Stein 1 Paar Glacehandschuhe 1 Stück Eisen mit
Schraubenlöchern 2 Küchenschürzen 1 alter Sack mit
Rock Hut und Holzpantoffeln 1 Stubenschlüssel ver
schiedenes baares Geld und Briefmarken 1 Packet Seife

S Als verloren sind hier angemeldet
1 goldenes Armband 1 neuer grauer Strumpf 1

Beutelportemonaie mit Geld 1 schwarze Brieftasche
1 goldenes Medaillon mit Kette 1 Knappschafts Kassen
buch

An die unbekannten Eigenthümer der unter No 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung zur
Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten drei
Monate erfolgt ist bezügl der nicht reklamirten Gegen
stände nach Maßgabe des 8 der Ministerial Verord
nung vom 21 April 1882 Amtsblatt der Königlichen
Regierung zu Merseburg vom 1 Juli 1882 Stück 26
verfahren werden wird

Auskunft über die Verlierer der unter No 2 aufge
führten Gegenstände wird während der Dienststunden im

Polizei Sekretariat IV Zimmer No 23 des Polizei Ver
waltnngs Gebäudes ertheilt

Halle a S den 13 Juni 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Mittwoch den 17 Jnni cr Nachm S Uhr

sollen auf Befehl des Magistrates am früheren städti
schen Holzplatze 15 Stück starke Pappelstämme meist
bietend gegen gleich baare Bezahlung versteigert werden
wozu Kauflustige hiermit eingeladen werden

Halle a S den 15 Juni 1885

I A lirivlv
Städtischer Garten Inspektor

Nichtamtlicher Theil

Halle den 15 Juni
In der Presse werden noch immer Erörterungen

darüber angestellt warum die Arbeiten des Reichs
tags anf dem Gebiete der Arbeiterschutzgesetz
gebung ohne Ergebniß geblieben seien Die Er
klärung ist sehr einfach lediglich deshalb weil die Sache
verkehrt angefaßt worden ist Am Anfang der Session
wurde bekanntlich vom Centrum eine Resolution einge
bracht welche von oer Regierung eine Gesetzesvorlage in
ganz bestimmter Richtung womöglich noch in dieser Ses
sion verlangte Dem wurde von nationalliberaler Seite
der Vorschlag entgegengestellt zunächst eine amtliche Unter
suchung darüber anzustellen inwieweit ein gesetzgeberisches
Vorgehen in dieser Richtung durch unsere konkreten Zu
stände überhaupt geboten erscheine und welche Wirkung
dasselbe auf die Verhältnisse der Arbeiter sowohl wie der
Arbeitgeber üben würde In der Plenarverhandlnng er
klärte Fürst Bismarck daß bei dem augenblicklichen Stande
der Dinge die Regierung zur Ausarbeitung eines zweck
entsprechenden Gesetzentwurfs nicht in der Lage fei und
überließ den Vätern der Resolution die Aufgabe aus
ihrer besseren Kenntniß der Sache heraus die so dringend
gewünschte Vorlage selbst zu machen Unter diesen Um
ständen wäre das Zweckmäßigste gewesen sofort eine
Enquete zu beschließen Dies geschah nicht vielmehr
wurde die Angelegenheit in die Kommisston verwiesen wo
nicht weniger als neunzehn Sitzungen auf die Erledigung
des ersten Paragraphen dieses Entwurfs der sich mit der
Sonntagsruhe beschäftigt verwendet wurden Damit
doch etwas zu Stande käme, wurve der Sonntagspara
graph gesondert an das Plenum gebracht obschon Nie
mand im Zweifel sein kann daß er in dieser Fassung
die Zustimmung des Bundesraths nicht finden würde
Auch in diesem letzten Stadium wurde der Enquete An
trag noch einmal zur Verhandlung gebracht Fürst Bis
marck erklärte sich aus den früheren Gründen wiederum
gegen ein sofortiges Gesetzmachen und befürwortete die
Enquete Die Berathung wurde aber abgebrochen und
nicht wieder aufgenommen

Die Ablehnung der auf die Wiedereinführung der
Doppelwährung bezüglichen Eingaben an die Reichs
regierung seitens des Bundesrathes hat in allen politischen
Kreisen lebhaftes Aufsehen erregt Man betrachtet damit
diese Frage für vorläufig abgethan obschon man nicht
daran zweifelt daß diejenigen Kreise welche sich für sie
interessiren fortfahren werden im Sinne derselben zu
wirken und die leitenden Behörden später erneut mit der
Frage der Doppelwährung zu beschäftigen Vorläufig
haben sie da von den gesetzgebenden Körperschaften bereits
zwei der Reichstag am 6 März d I und der Bundes
rath am letzten Donnerstag ihre verneinende Antwort er
theilt haben keine Hoffnung gesetzgeberisch durchzudringen
Der Reichskanzler hat zu der Frage der Doppelwährung
noch nicht persönlich Stellung genommen Er hat die
betreffenden Gesuche einfach an den Bundesrath geleitet
wie er dies auch mit andern an die Reichsregierung
gelangenden Schriftstücken dieser Art thut Da auch die
Nachricht widerlegt worden ist daß er wegen dieses
Gegenstandes mit hervorragenden Fachmännern Berathung
gehalten habe so erkennt man hieraus daß der Fürst
gegenwärtig nicht gewillt ist sich mit den Wünschen der
Bimetallisten eingehender zu befassen Von manchen

Seiten wird diese kühle Zurückhaltung auf Einwirkungen
von berufenen Sachverständigen zurückgeführt Man
wird nicht irren mit der Annahme so schreibt ein Ber

liner Korrespondent daß dem Kanzler von berufener
Seite eindringlich die Gefährlichkeit der durch die bime
tallistische Agitation wieder geschaffenen Ungewißheit zu
gleich aber die Aussichtslosigkeit einer internationalen
bimetallistischen Verständigung vorgestellt worden und
daß cr in Folge dessen die rasche Erledigung veranlaßt
hat ohne seinerseits sich sür die Gesuche zu erklären
Diese passive Haltung des Kanzlers genügte aber für die
sofortige Verwerfung denn in allen Bundesregierungen
sind die Fachmänner für die Goldwährung

Der Großherzog von Weimar ist vorgestern auf Ein
ladung des Königs von Sachsen nach Dresden gereist
Wie man der Nat Ztg meldet bringt man diese Reise
mit der brannschweigischen Frage in Verbindung Der
Großherzog der sich in voller Uebereinstimmung mit dem
preußischen Antrag befinde habe dieser Frage von vorn
herein ernste Aufmerksamkeit und eingehendes Studium
gewidmet Von ariderer Seite hört dasselbe Blatt daß
der deutsche Botschafter in Wien Prinz Reuß der
Schwiegersohn des Großherzog s von Weimar für den Fall
der Wahl eines Regenten von Braunschweig für diese
Stellung in Aussicht genommen sei

Im Verfolg der Meldung daß der Reichskanzler
Verhandlungen darüber angestellt wissen will wie die
Verwaltung der Kaiser Wilhelmsspende das Vorgehen des
deutschen Privatbeamten Vereins unterstützen könnte
ist zu berichten daß der Vorsitzende des Vereins dieser
Tage in Berlin mit der Direktion der Kaiser Wilhelmsspende
konferirte Wie die Post vernimmt liegt es zunächst in
den Bestrebungen des Reichskanzlers die Kassen des Ver
eins sicher zu stellen

Das neue englische Blaubuch betreffs der Land
ansprüche deutscher Unterthanen in Fidschi giebt wieder
einmal einen schlagenden Beweis dafür wie es die eng
lische Regierung immer wieder versucht sich über deutsche
berechtigte Interessen leichten Herzens hinwegzusetzen und
zum zweiten wie sie moralisch dafür abgestraft wird und
Dank unserer energischen Leitung der Auswärtigen deut
schen Angelegenheiten klein beigeben muß In dem ersten
Schreiben des Aktenstückes erklärt es Lord Derby für un
möglich den Vorschlag der deutschen Regierung in Bezug
auf die Landansprüche deutscher Unterthanen in Erwä
gung zu ziehen Die deutsche Regierung erklärt sich mit
den angegebenen Gründen nicht einverstanden und verlangt
Einsetzung einer gemischten Kommission welche über die
Angelegenheit entscheiden soll Das englische Auswärtige
Amt bleibt spröde ziert sich etwas und willigt endlich
auf weiteres energisches Drängen der deutschen Regierung
in die Einsetzung einer gemischten Kommission ein die
dann schließlich wie bereits mitgetheilt die deutschen An
sprüche als berechtigt anerkennen mußte und eine Entschä
digung von 10,620 Pfund Sterling für die betreffenden
deutschen Angehörigen festsetzte Das Ganze reiht sich wür
dig den früheren diplomatischen Niederlagen Englands an

Dem am Sonnabend in Greenwich vom Eob
den Club abgehaltenen Banket präsidirte der bis
herige Präsident des Local Gouvernement Board Sir
Charles Dilke Bei dem Toast auf Cobden berührte der
selbe die egyptifche Frage und sagte hierbei daß es die
Hauptsache für England sei Egypten gegen eine fremde
Annexion sicher zu stellen und die Ruhe nach der Zu
rückziehung der englischen Truppen zu erhalten Dilke
sprach sich für eine Garantirung der Neutralität Egyptens
seitens der Mächte wie dies mit Belgien geschehen aus
und meinte daß man die Ruhe Egyptens durch Verhand
lungen mit dem Sultan dessen Rechte man nicht außer
Acht lassen dürfe vollkommen werde sicher stellen können

Die französische Kammer prüft jetzt durch eine
Kommission die Berliner Konferenzakte Freycinet hob
die Vortheile hervor welche diese Akte Frankreich gewähre
indem sie die französischen Besitzungen am Kongo klar
desinire und vor etwaigen Begehrlichkeiten anderer Mächte
sichere Bezüglich Zanzibars würden die Mächte ihre
guten Dienste aufbieten um die für den Kongostaat fest
gestellten Prinzipien auch für Zanzibar zur Geltung zu
bringen Bei der augenblicklichen Lage der Dinge und
weil der Sultan ein unabhängiger Souverän sei werde
sich England und Frankreich welche sich seit langer Zeit
verpflichtet hätten die Unabhängigkeit des Sultans zu
respektiren zur Zeit jeder aktiven Rolle enhalten Wenn
jetzt Deutschland sich durch den Sultan beleidigt erachte
so habe sich Frankreich nicht in diesen Konflikt zu mischen
Man habe kürzlich von einer deutschen Expedition gegen



Zanzibar gesprochen aber die deutsche Regierung habe
Frankreich und England mitgetheilt daß sie eine solche
nicht beabsichtige

General Courcy verlangt wie aus Paris telegraphisch
gemeldet wird die Zusendung von Verwaltungs und
Sanitätspersonal da die Zahl der Kranken eine ziemlich
hohe sei Die Operationen sind wegen der großen Hitze
eingestellt Eine Depesche aus Shanghai besagt Li Hung
Chang erklärte Patenotre werde sich demnächst wegen
Eisenbahnbauten und anderer Arbeiten an Frankreich
wenden

Die Suezkanal Kommission in Paris hielt am Sonn
abend eine Sitzung ab behufs Verlesung des Protokolls
der letzten Sitzung mit welcher die Arbeiten geschlossen
wurden Die englischen Kommissare sind noch ohne hin
reichende Instruktionen so daß ein vollständiges Einver
nehmen über den Artikel 10 noch nicht erzielt werden
konnte Da aber zwischen den Regierungen über diese
Frage jetzt ein Einvernehmen erreicht ist so dürfte es
leicht sein sofort nach der Bildung des neuen englischen
Kabinets zu einem vollen Einverständisse zu gelangen

In der Sanitätskonferenz in Rom wurde ein Schrei
ben des Ministers des Aenßern Mancini verlesen in wel
chem das Ersuchen gestellt wird den Zeitpunkt für die
Wiedereinberufung zu bestimmen Der österreichisch unga
rische Botschafter beantragte hierauf den Mächten den
16 November für die Wiedereinberufung vorzuschlagen
welcher Vorschlag einmüthig angenommen wurde Das
Sekretariat wird demnächst die Protokolle unter Mole
schott s und Erhardt s Leitung redigiren

In Varna Bulgarien waren kürzlich von bulga
rischen Polizeibeamten zwei Deutsche Aries und
Tim verhaftet worden ohne daß die Behörden triftige
Gründe für diese Gewaltmaßregel anzugeben vermochten
Auf Beschwerde des deutschen Generalkonsuls beim bulga
rischen Ministerium des Auswärtigen sind die betreffenden
Behörden jetzt rektisizirt die Beamten disciplinarisch zur
Verantwortung gezogen worden und an den deutschen
Vertreter in Sofia wurde ein offizielles Entschuldigungs
schreiben gerichtet

Bei Gelegenheit der Eröffnung der Eisenbahn von
Metkovich nach Mostar in den okkupirten Provinzen
machte der österreichische Minister des Auswärtigen
Baron Kallay bezüglich der österreichischen Orient
politik interessante Eröffnungen Er sagte u A So
lange er die Verwaltung Bosniens leite werde der Vor
marsch nach Albanien nicht stattfinden denn ein derartiges
Unternehmen wäre bedauerlich und würde die permanente
Erhaltung einer Armee von 200000 Mann erfordern
Dagegen erscheine ihm die Fortführung der Eisenbahn
von Mostar nach Serajewo bis zum Sandschak Novi
bazar und der Anschluß nach Wranja und Salonichi
wünschenswerth zur Beseitigung der englischen Konkurrenz

Die Nachricht daß die sudanesische Garnisonstadt
Kassala Ende Mai gefallen sei bestätigt sich nach den
neuesten Nachrichten nicht

Telegraphische Nachrichten

Klein Ghienicke 14 Juni Heute früh 5 Uhr
wurde Se K Hoheit der Prinz Friedrich Karl auf Jagd

schloß Glienicke von einem Schlaganfall getroffen an der
rechten Seite des Körpers zeigen sich Lähmungserschei
nungen Die Doktoren Ebmeyer und Ernesti aus Pots
dam sowie Doktor Kleffel aus Berlin waren sehr rasch
zur Stelle Das Befinden des Prinzen hat sich im Laufe
des Tages entschieden gebessert

London 13 Juni Der Standard erklärt sich in
seiner Abendausgabe zu der Mittheilung ermächtigt daß
Salisbury die Bildung des Kabinets zu übernehmen be
reit sei

Paris 14 Juni Die Suezkanal Kommission hat
gestern ihre Arbeiten geschlossen die englischen Kommissare
erkannten an daß der gegenwärtige Zustand in Egypten
ein exceptioneller und vorübergehender sei

Madrid 13 Juni Der König hat gestern den
deutsch spanischen Handelsvertrag genehmigt

Petersburg 14 Juni Der Finanzminister hat die
Reichsbank ermächtigt die dreizehnte Serie der 4prozen
tigen Reichsschatzscheine im Gesammtbetrage von 25 Mil
lionen Rubel zu emittiren Die Dauer ist eine 6 monat
liche vom 27 Mai ab und die Rückzahlung des Kapitals
sowie der Prozente findet vom 27 November ab statt

New Aork 14 Juni Der Werth der Waarenein
snhr in der vergangenen Woche betrug 7 Mill Dollar
davon 1 Mill Doll für Manufakturwaaren

Baku 13 Juni Gestern wurde der Gehilfe des Po
lizeimeisters auf der Straße durch einen Dolchstich tödtlich
verwundet sodaß er nach einer Stunde verstarb Der
Mörder entkam

Tages Chrmük
Der Kaiser hatte Sonnabend Nachmittag nachdem

die den Tag über herrschende Hitze nachgelassen wieder
eine Spazierfahrt unternommen und dann am Abend das
Theater besucht Nachdem Allerhöchstderselbe der Vor
stellung vom Anfang bis zum Schlüsse beigewohnt kehrte
der Kaiser vom Opernhause ins Königliche Palais zurück
und nahm den Thee und das Souper allein ein
Gestern Vormittag hat der Kaiser mehrere Vorträge ent
gegen genommen und darauf bis zum Mittag allein ge
arbeitet Nachmittags 2 Uhr empfing der Kaiser in
feierlicher Audienz den russischen Botschafter Graf Paul
Schuwaloff Freiherr von Romberg geleitete den Bot
schafter Grafen Paul Schuwaloff ins Königliche Palais
woselbst gleich darauf auch die Herren der Botschaft an
langten Der Kaiser empfing den Herrn Botschafter
in den in der ersten Etage des Palais gelegenen für
diesen Zweck bestimmten Gcmächern und nahm aus den
Händen desselben das Schreiben des Kaisers Alexander
von Rußland entgegen durch welches Graf Paul Schu
waloff als Botschafter und bevollmächtigter Minister des
Kaisers Alexander am Hofe beglaubigt wird In den
nächsten Tagen wird Graf Schuwaloff auch von den
Kronprinzlichen Herrschaften und den anwesenden Prinzen
des Königl Hauses empfangen werden Der Kaiser
unternahm darauf nachdem oer Botschafter entlassen in
Begleitung des dienstthuenden Adjutanten eine Ausfahrt
und dinirte nach der Ausfahrt allein

Als Tag der Abreise des Kaisers ist nunmehr wie
die Voss Ztg bestimmt melden zu können angiebt
Sonnabend den 20 d Mts in Aussicht genommen

Vorher gedenkt der Kaiser noch den bisherigen amerikani
schen Gesandten Kasson und seinen Nachfolger Pendleton
zu empfangen um deren Abbcrufungs resp Erneuerungs
schreiben entgegenzunehmen Wie eifrig der Kaiser nach
seinem letzten Unwohlsein wieder den Regentenpflichten
obliegt geht daraus hervor daß er täglich zwei Mal
vom Answärtigen Amt bezw Kissingen umfangreiche
Mappen mit Aktenstücken erhält die er sofort bearbeitet
An den Feierlichkeiten anläßlich der Vermählung des
Erbgroßherzogs von Baden mit der Prinzessin Hilda
von Nassau wird das Kaiserpaar voraussichtlich nicht
theilnehmen

Wie Staatssekretär Dr v Stephan vor Kurzem
im Elektrotechnischen Verein mittheilte wird in diesem
Sommer Berlin den Allgemeinen Telegraphen
kongreß in seinen Mauern begrüßen nachdem die von
der Reichsregierung zur Beschickung des Kongresses er
gangenen Einladungen aller Orten angenommen worden
sind Voraussichtlich am 10 August werden darnach die
Vertreter von Regierungen und der Telegraphen Kabel
gesellschasten aus allen fünf Welttheilen hier vereinigt sein

Der Kaiser von Oesterreich ist Sonnabend früh von
Feldafing in München eingetroffen und am Bahnhofe
von der Prinzessin Gisela und dem Prinzen Leopold
empfangen worden Sonntag Abend beabsichtigte der
Kaiser die Reise nach Wien fortzusetzen

In Kottbus ist vor einigen Tagen ein höherer Po
lizeibeamter aus Berlin in Begleitung eines Criminal
schntzmannes eingetroffen um die Verhaftung eines Anar
chisten vorzunehmen Man bringt die plötzliche Aufhebung
des Schriftsetzers Schulz dies ist der Name des Be
treffenden ob mit Recht oder Unrecht sei dahingestellt

mit dem Ende dieses Monats in Frankfurt am Main
anstehenden Prozeß Lieske in Verbindung Schulz der
Sohn eines Kottbuser Einwohners hat bereits trotz seiner
Jugend eine wechselvolle Vergangenheit hinter sich Der
selbe wurde aus der Schweiz und Frankreich vermuthlich
wegen anarchistischer Umtriebe ausgewiesen und verbüßte
auch in Württemberg eine ihm wegen Verbreitung revo
lutionärer Schriften zuerkannte Freiheitsstrafe Auch in
Amerika soll er schon einmal sein Heil versucht haben

Ein Fund von bedeutendem historischen Werth über
300 Urkunden die über Lehnwesen Zunftrecht und Pri
vatrecht im Mittelalter über das Verhältniß zwischen
Stadt und Erzbischos Rath und Schöffen vielseitig Aus
kunft geben ist in Trier bei der Umräumung des städti
schen Archives gemacht worden Die Mehrzahl der ehr
würdigen Dokumente stammt wie sie Wests Post
berichtet aus dem 14 und 15 Jahrhundert das Trierische
Stadtsiegel überwiegt doch fehlen auch Siegel von ande
ren Städten Adeligen aus der Umgegend u s w nicht
Zwei Serien von Urkunden werfen Licht auf die Finanz
lage der Stadt Die eine behandelt eine Schuld von
80 Pfund trierischer Pfennige die der Graf von Spon
heim bei der Stadt kontrahirt hatte und die Verzinsung
derselben Die zweite das Verhältniß zu Luxemburg
Ferner geben die Urkunden Aufschluß über die Topogra
phie der Stadt Die älteste Urkuude ist die des Schul
theiß Marcidius die denkwürdigste eine Pergamenturkunde
vom Jahre 1324 die sich auf den Krieg des Erbischofs
Baldewin von Trier des Königs Johann von Böhmen
des Herzogs Friedrich von Lothringen und des Grafen
Eduard von Bar gegen Metz 1324 26 bezieht

Gemälde Ausstellung des Halleschen Kunst
Vereins

VI

Im Laufe dieser Woche neu ausgestellt interessiren uns
eine Anzahl von schönen Landschaften So gleich beim
Eintritt an der ersten Wand links das große Bild von
Paul Weber in München der Vaxenstein bei Gar
misch Jeder der die wundervolle Gebirgsparthie bei
Partenkirchen und Garmisch kennt wird sich über die
prächtige Darstellung derselben freuen Wie fein ist die
Ebene gegliedert aus der die grandiosen Gebirgssormen
aufsteigen wie zart ist die Führung der Lichtstrahlen be
handelt auch der Beschauer der nicht das Glück gehabt
hat die Alpen zu sehen kann eine Vorstellung ihrer
Größe und Schönheit erhalten In das geheimnißvolle
Land der Pharaonen führt uns ein Bild von Bern
hardt Fiedler in Trieft Aus oer Tempelwelt von
Karnak in Oberegypten zaubert er uns eine stimmungs
volle Scene vor die Augen Wir möchten über dieses
Werk nur Einiges von dem anführen was der bekannte
Gelehrte und Romanschriftsteller Georg Ebers in einer
anderen Zeitschrift darüber gesagt hat Der Schöpfer
dieses kleinen Meisterwerkes ist unter den lebenden Land
schaftsmalern gewiß derjenige welcher am tiefsten mit
allen Besonderheiten der eghptischen Natur vertraut ist
Viele Jahre hat er am Nil zugebracht und seine von den
öffentlichen Gallerten angekauften Landschasts und Archi
tecturbilder müssen jeden Kenner des alten und neuen
Egypten mit lebhafter Anerkennung vor seinem tiefen Ver

ständniß für die Formen und Farben das vegetative
Leben und die Lichtwirkungen im Nilthale erfüllen Sein
Gemälde zeigt uns den Reichstempel von Karnak das
größte Heiligthum des hundertthorigen Theben mit seinen
Pylonen Obelisken und Säulen von fern Der Riesen
bau ist wie verschleiert mit jenem wunderbaren nur der
eghptischen Landschaft eigenen Nebelduft Diesen zarten
verhüllenden und doch leuchtenden Nebelflor haben wir
nie treuer dargestellt gesehen und wir haben uns gegen
über diesem Gemälde in manche stille Stunde zurückver
setzt gefühlt die uns zu Karnak zu leben vergönnt
war Entschlafenes Leben könnte dieses Bild genannt
werden Auf unseren früheren Ausstellungen haben wir

hin und wieder Bilder von Fiedler gehabt indessen sind
sie im Ganzen selten da der gewissenhafte Künstler nur
langsam schafft nicht nach dem allgemeinen Styl des
modernen Realismus Diesmal ist übrigens eine Arbeit
seiner Tochter auf unserer Ausstellung erschienen ein

Fischerhaus auf Capri von Hilda Fiedler Das
kleine Bild ist schon ganz im Geiste des Vaters gehalten
und hat bereits sehr viele Freunde gefunden

Auf dem Gebiete der idealen komponirten Landschaft
wie sie unser Altmeister Koch und Reinhart im Anfange
unseres Jahrhunderts wiedererweckt und wie sie der
Düsseldorfer Schirmer und der Weimaraner Preller und
Andere weiter entwickelt haben bewegen sich heutzutage
uur wenige Maler Leinecker in Düsseldorf ist einer
der Wenigen Seine beiden Landschaften zu Saturnus
Zeit und zu Augnstus Zeit lassen freilich einen Un
terschied der Zeiten nur in der Staffage erkennen nicht
in den Erscheinungsformen der Landschaft aber beide
Kompositionen sind von einer so gefällig abgerundeten Form
das Kolorit von einer so ruhigen schönen Wirkung die
jedes poetische Gemüth anziehen muß und Gott sei Dank
steckt doch in uns Deutschen immer noch Poesie genug
um an dem schönen Schein Gefallen zu finden Dagegen
wird es nur wenige Besucher geben denen Pieper s zwei
Abendlandschaften aus den Felsengebirgen Kolorado s be
hagen mögen das ist nur ein Spielen mit Farben alle
Detaillirung der Form ist vernachlässigt Sehr wohl
lassen wir uns solche naturwahre Darstellung gefallen
wie sie Hans Hermann in Berlin in der Straße in Dort
recht giebt Das ist eine geistreiche Mache die sehr
wohl an Menzel erinnert

Auch Otto Serner in Sagan bewegt sich in den bis
jetzt von ihm ausgestellten zwei Bildern in gleichem Fahr
wasser Es sind Heraufziehendes Gewitter Motiv von
Alfen uud Strand von Göhren auf Rügen Jedem
dieser Bilder kann man das treue Ablauschen der Reize
der Natur nachfühlen ohne daß zu verschönenden Mitteln
gegriffen wäre

Nicht minder versteht das Paul Tübbecke in Wei
mar Sein Marktweg nach Hopsgarten mit den zum
Markt wandelnden Thüringer Bauernfiguren fesselt durch
die Menge der feinen Details ohne darum an Wirkung
im Ganzen zu verlieren Den schönsten deutschen Buchen
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Wald hat uns A Keßler in Düsseldorf gebracht wenn
auch die Buchen in der Waldeinsamkeit von Marga
rethe von Baczko in Weimar auch recht gut gemalt sind
Aber der Unterschied der beiden künstlerischen Kräfte wird
jedem Beschauer von beiden Bildern sich selbst aufdrängen
Bei Keßler das reiche poetische Waldweben bei der Baczko
nur strenge Schule gesättigtes Grün

Zwei kleine Waldbilder von H v Linger in Leipzig
einer eigentlichen Hallenserin zeichnen sich durch poetische
und malerische Haltung aus sie sind uns eigentlich noch
lieber als die Hasenparthieen welche wir auf früheren
Ausstellungen von der Künstlerin sahen Kleinere Bilder
sind natürlich leichter zu stimmen und zur Concentration
zu bringen

Seit dieser Woche sind auch einige Aquarellgemälde
ausgestellt darunter zwei inhaltreiche Figurenbilder unse
res Universitätszeichnenlehrers Hermann Schenck Das
eine ist eine Adresse die Huldigung der Stände einer
Provinz darstellend Der Künstler hat in diesem Genre
schon viele anerkannt gute Arbeiten geliefert auch diese
zeichnet sich durch eine Fülle von Stoff aus wie durch
ein gefälliges Arrangement Auch das Landschaftliche ist
hier mit großem Glück behandelt und wer seinen Humor
beobachten will braucht sich nur das Gesicht des Bischofs
im violetten Gewand anzusehen Daß es ihm nie an
künstlerischen Gedanken sehlt beweist er an dem großen
Tableau Mittelfeld zu einem Theatervorhang, Appollo
erscheint mit seinem ganzen Gefolge auf dem von feurigen
Rossen gezogenen Sommerwagen tief im Grunde ragcn
die Halleschen Thürme auf Es lag nahe genug ange
sichts unseres splendiden Theater Neubau s an eine
solche Aufgabe heranzutreten Die Gedanken welche der
hier vorliegende Entwurf enthält sind vollkommen geeig
net für den Zweck auch läßt sich der Composition ein
dithyrambischer Schwung nachrühmen Wer an Einzelheiten
des Figürlichen nicht volle Befriedigung findet der muß
sich sagen daß es zunächst eben ein Entwurf ist und daß
es für einen Maler in einer Provinzialstadt wie Halle
ganz unübersteigbare Hindernisse giebt so namentlich die
Beschaffung von lebenden Modellen wie sich der Laie
gar nicht vorstellen kann
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Der Nbg Eugen Richter erläßt in der neuesten
Nummer des Neichsfreund folgende Warnung Von an
tisemitischer Seite sind in den letzten Tagen wiederum zahl
reiche Geschäftsleute in Berlin und außerhalb geprellt wor
den durch Waarenbestellung mittelst Postkarten auf denen
durch Fälschung der Unterschrift mein Name oder der
Name anderer bekannter Abgeordneter in Berlin als Be
steller angegeben war Ich bestelle bei Geschäftsleuten
mit welchen ich nicht in regelmäßiger Verbindung stehe
niemals Waaren ohne sie gleichzeitig mit der Bestellung
zu bezahlen Eugen Richter

Die Wittwe des auf dem Wege von Nazareth nach
Haifa plötzlich verstorbenen Kreis Baumeisters v Bann
warth aus Ostrach bei Sigmaringen welche mit ihrem
todten GaUen eine freundliche Aufnahme der letztere ein
ehrenvolles Begräbniß durch Deutsche und bei Deutschen
in der deutschen Kolonie zu Haifa erhielt hat dem dor
tigen kaiserlichen Vizekonsul von Keller ein Kapital von
30000 M zur Begründung eines Luftkurhauses auf dem
Berge Carmel aus Dankbarkeit und zum Andenken an
ihren verstorbenen Gatten überwiesen Es ist aber auch
anheimgestellt die Summe sonst zweckmäßig zum Wohle
der Kolonie zu verwenden

Die erste Gymnasiasten Ruder Regatta schreibt der
Gymnasial Nuderverein Wiking zu Frankfurt a O auf
den 12 Juli nach Frankfurt aus Das Programm ent
hält 6 Rennen für Vierriems Dollen Reiznboole für
Vierriems Halbansleger Gigs für SechSriems Dollen
Gigs für Skiffs und für Kanoes Nennungsschluß
20 Juni Beabsichtigt wird im Anschluß an die Regatta
die Gründung eines Verbandes aller deutschen Schul
Rudervereine

Die Dresdener Nachrichten berichten Am Freitag
trat die Cholerakonserenz für Dresden zusammen Man
einigte sich über so gende Punkte 1 Aus Ländern in
welchen zur Zeit des Turnfestes Choleraerkrankungen vor
gekommen sind werden Turner zu dem Turnfest nicht
zugelassen 2 Bei dem ersten konstatirten Falle von
Cholera innerhalb der Grenzen Deutschlands wird die
Abhaltung des Turnfestes überhaupt verboten

In Ergänzung der bereits gemachten Mittheilungen
über die Bildung einer Goethe Gesellschaft schreibt
man der Wiener Presse aus Weimar Seit einigen
Tagen ist hier die Bildung einer Goethe Gesellschaft im
Werke welche am 20 und 21 Juni konstituirt werden
soll Zu diesem Zwecke ist der geheime Ober Regierungs
rath I r von Loeper aus Berlin anwesend welcher mit
dem Generul Intendanten Herrn von Losn an die Spitze
der Gesellschaft getreten ist Wie es scheint handelt es
sich um die Verwerthung der Goethe schen Nachlassenschaft
doch ist die Art und Weise wie dies geschehen soll noch
volles Geheimniß Als sicher darf nur das gelten daß
die Schätze welche theils an die Frau Großherzogin
theils an den Weimarischen Staat gefallen sind über alle
Erwartung groß und bedeutend sind Zu der Gründung
der Goethe Gesellschaft sind Einladungen ergangen und
der Aufruf wird demnächst veröffentlicht werden Der
Gedanke zu einer Goethe Gesellschaft nach dem Muster
der Shakespeare Gesellschaft ist ursprünglich von dem
Großherzog selbst ausgegangen und wird sich der höchsten
Unterstützungen zu erfreuen habeu Weimar ist der Sitz
der Gesellschaft das bisherige Goethe Jahrbuch wird von
dem Vereine übernommen und fortgeführt werden In
Berlin Weimar und Jena hat der Gedanke nngetheilten
Beifall gefunden und man erwartet auch aus anderen
Theilen von Deutschland zahlreiche Vertreter der Goethe
Studien und der Goethe Verehrung in den nächsten Tagen
in Weimar welches zu diesem Zwecke eine sehr festliche
Stimmung anzunehmen im Begriffe ist

Vor Jahren ist Marie Geistinger Folgendes passirt
Sie kam eben von einer anstrengenden Rolle erschöpft
nach Hause Als sie die Hand nach dem Glockenzug der
zu ihrer Wohnung führte ausstreckt stößt sie einen Schrei
aus der ihre Begleiterin so erschreckt daß die Arme sich
zitternd am Treppengeländer anhalten mnß um nicht
hinabzustürzen Die Ursache des Entsetzens der beiden
Damen stand in Gestalt eines Kinderkorbes aus dem das
holdselige Antlitz eines jungen Staatsbürgers hervorlugte
vor der Wohuuugsthür Die Künstlerin befiehlt ihrer
Begleiterin dem nächsten Kommissariat Anzeige von dem
lebenden Funde zu machen Schon wollte die Dnenna

dem Befehl Folge leisten als die Geistinger welcher es
auffiel daß das Kind sein stereotypes Lächeln gar nicht
änderte sich auch nicht im Geringsten bewegte dasselbe
genauer besichtigte und entdeckte daß sich in dem Korbe
nichts befinde als eine riesiege Puppe mit einem der Na
tur täuschend nachgeformten Wachsgesichtchen Das Ent
setzen verwandelte sich in laute Heiterkeit und die frohe
Stimmung erreichte ihren Höhepunkt als man die eben
nicht unangenehme Entdeckung machte daß der ganze Kör
per der Puppe aus den kostbarsten Brüsseler Spitzen
zusammengesetzt war Die Anzeige bei der Polizei unter
blieb natürlich Den Nachforschungen der Künstlerin ist
es auch gelungen den unnatürlichen Vater des weggelegten
Spitzenkindes zu entdecken Solche Kinder, soll die
Geistinger ausgerufen haben adoptire ich herzlich gern

Wie ein Telegramm aus Madrid meldet kamen dort
bis Freitag Abend zwei Cholera Todesfälle vor Zahl
reiche Einwohner der spanischen Hauptstadt verlassen die
selbe und der Jmpareial giebt bereits der Besorgniß
Ausdruck daß durch die ungünstigen Sanitätsverhältnisse
in Spanien eine beträchtliche Verringerung der Staats
einnahmen und eine Erhöhung des Defizits herbeigeführt
werden könnte In der Provinz Valencia gewinnt die
Epidemie bedenkliche Ausdehnung So wurden in Mu
seros einem etwa 300 Einwohner zählenden Dorfe in der

Nähe von Valencia nicht weniger als 190 von der Krank
heit befallen von denen dann 87 starben Auch in der
Provinz Murcia nimmt die Epidemie zu während zugleich
aus der Provinz Toledo ein Cholerafall gemeldet wird
Wie den französischen Blättern aus Madrid telegraphisch
mitgetheilt wird ist von Seiten der spanischen Regierung
an die wissenschaftliche Kommisston in Valencia die Auf
forderung ergangen ihren Bericht über die von Dr Fer
rari gemachten Jmpfungsverfuche fo schleunig wie möglich
einzureichen

Die Stadt Brügge hat dem vom Kongo jetzt heim
gekehrten Lieutenant Valcke der drei Jahre im Dienste
der Assoziation daselbst thätig gewesen ein Festbankett
gegeben bei dem derselbe in Anerkennung seiner Verdienste
sehr gefeiert wurde Valcke hielt eine längere Dankrede
in der er u A Folgendes sagte Man hat bis jetzt zu
viel des Guten und zu viel des Schlechten vom Kongo
gesagt nach beiden Richtungen hin hat man übertrieben
Man mache sich nur keine Illusionen da wie hier muß
man arbeiten und der Kampf um die Existenz ist oort
nicht minder hart wie überall Was das Land selbst be
trifft so ist der Unterkongo besetzt und es ist nichts mehr
daselbst zu thun Aber der Oberkongo ist zu einer glän
zenden Zukunft berufen er ist ein Indien noch viel aus
gedehnter als das englische Indien und ebenso reich aber
man braucht eine Eisenbahn und inzwischen bis sie er
baut wird muß man ohne Verzug Erforscher hinsenden
die durch Terrainankäufe vom Boden Besitz nehmen

Vor einigen Tagen hat man in dem Stndirzimmer
Victor Hugo s wichtige Papiere entdeckt Man fand ein
Testament der verstorbenen Frau des Dichters und ein
letztes Testament Victor Hugo s aus dem Jahre 1881
Dasselbe vermehrt die Leibrente der Frau Lockroy von
10,000 auf 12,000 Frcs ES ändert Nichts an den Be
stimmungen welche A Vaequerie Paul Meurice und
Ernst Lesevre einen Antheil auf die Urheberrechte der zu
veröffentlichenden Werke des Verstorbenen geben Ein
neuer Testamentsvollstrecker wird in diesem Testament er
nannt nämlich Leon Sah der auch angenommen hat
Alle übrigen Testamentsvollstrecker werden dadurch ausge
schlossen Das ganze Testament ist von der Hand Victor
Hugo s

In Temesvar starb dieser Tage Herr Ludwig Liszt
pensiouirter Beamter ein Bruder des Komponisten der
von dem Todesfall verständigt wurde Ludwig Liszt war
dreiundsiebenzig Jahre alt also nur ein Jahr jünger als
Franz Liszt

In Portugal ist für aus Spanien kommende Rei
sende eine 7tägige Quarantäne angeordnet worden
Die wissenschaftliche Cholerakommisston ist mit Dr Ferran
in Alberiqne Valencia eingetroffen wo feit dem Beginn
der Epidemie 159 Erkrankungsfälle darunter 59 mit tödt
lichem Ausgange stattgefunden haben Unter 342 von
Dr Ferran geimpften Personen sind nur drei Erkrankun
gen und ein Todesfall vorgekommen

LAMStTN
in den neuesten Dessins und geschmackvollsten
Ausführungen empfiehlt zu bekannt billigen
Preisen
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Städtische Steuer Reccptur Am l Juni werde die Grnnd

nnd MiethS Ztener von vormittags 8 bis Nachmittags i Uhr ange
nommen i

Erster Hebcbezirk Martinsgasse Meckelstraftc Mcrsebnrgcrstraiie
Mötzlicherweg Am Mühlrain

Zweiter Hebebezirk Schiitzengasse An der Schwemme Schwetschte
stratze Sverlingstcrg Spitze Am Steg Ttciiibvcksgassc

Kgl linische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 19 11 j N
Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgerstr Vorm von 9 ,11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Borm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgers Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Borm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr Vormittags von 7 und Nachmittags von 12 l Uhr Für
Privatkraule alte Promenade 22 Bormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 zil von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 19 1 Uhr

Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkrauke Friedrichstr 19
Vormittags von8 12 Kgl Klinik fürZahn unvMnndkranke
Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich von 9z 1 Uhr
Königstr 7 2te Etage

Bibliotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Biblioth Friedrichstraße Geöffnet Montag Dienstag
Donnerstag und Freitag von 8 1 U Ausleihen der Bücher und Abgabe
derselben vou 11 1 Mittwoch und Sonnabend Vormittags von 9 12
Nachmittag von 2 4 Uhr Ausleihen der Bücher und Abgabe derselben
von 2 4 U Marien Bibliothek am Markt Sonnabends von 2 3
Nachmittags Volksbibliothek Nathhaus Sonntags v 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Sllterthumskunde nnentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag n Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von 59 Psg

Patentschriften Lesezimmer Magdebnrgerstraße 4 1 Treppe nnentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags nd 2 H Nachmittags
Sonntags von 19 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Städt Lcihamt am Markt Wochentags von 8 1 U Mittags
Svartassc des Taalkreises Sophienstr 19 Vorm 9 1 und Nachm 4 5 U
Ngl nnibcrsitäts iwssc und Sekretariat Kaulenberg 8 Eingang Schulberg

9 12 Bormittags
ilgl KreiSkasse für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43 Wochen

tags Vorm von 8 12j Mittags und von Nachm 3 5 Uhr Zahlungen
werden nur in den Vormittagsstunden angenommen und geleistet

Städtische Anstalt siir ArbeitSnachwcisung Inspektor Merten Arbeitsanstalt
Vcrvsicgmigsstatwn 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstnbe
Herberge zur Heimath Mauergasse ö
Börscnvcrsamnlwng Vorm 8 im Stadtschützenhanse

ansmänn erein Solidia Ab 8 im Restaur zum Aich Amt
Lehrer Verein Halle Ab 3 im Gambrinus

Arends scher Stenographen Verein Uebung und Sitzung Abends 8z iu det
Elsäffer Taverne Rathhausgasse

Singakademie Ab 6 in der Volksschule
Verein selbst Konditoren Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer SchachNub Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Sang und Klang Ab 8 19 Uebungsstunde im Kronprinzen
Gesangverein Arion Ab 8z Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Lydia Ab 8 im Reichskanzler
Höllischer gither Klnb Ab 8 VersammlungS Abend bei Herrn Neffe in der

Stadt Berlin Leipzigers
Zither Verein Harmonie Ab 7 Uhr Uebungsst im Cafe David
Hallc sches VolkSba Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens 9 3 Abends

Einzel Bs d 15 Pfg
Weinecks Wellenbad Klausthor Vorstadt Temperatur des

Wassers 18 Grad R

Standesamt Halle a S
Meldung vom 13 Juni

Aufgeboten Der Maurer Wilhelm Heinrich Roedel kleine
Brauhausg 23 und Sophie Emma Müller Barfüßerstr 17

Der Klempner Eduard Louis Richard Treizel Luckengasse 9
und Marie Rosine Schaefer Wansleben Der Schuhmacher
Carl Friedrich Schmidt LaurentinsstraHe 7 und Wilhelmine
Auguste Dieter Beesenerstr 4 Der Schlosser Adolf Schulze
Halle und Friederike Alma Helene Silchmüller Schkeuditz

Eheschließung Der Fichrwerksbesitzer Friedrich Erdmann
Otlo Reiche Langestr A rmd Therese Anna Kirchner Klaus
thorvorstadt K Der Schuhmacher Ernst Friedrich Wilhelm
Bartsch kl Ritters 2 und Jda Kube Hirteng 1

Geboren Dem Schuhmacher Gustav Brumme Blumen
straße 3 ein S Gustav Walther Cnrt Dem Kupferschmied
August Anders Steimveg 19 ein S Willy Richard Dem
Postschaffner Hermann Hentschel hoher Kram 1 ein S Her
mann Franz Earl Dein Handarb August Berger Lucken
gasse 3 ein S Angust Walther Dem Handarb Christoph
Strnbe Wuchererstr 42 eine T Marie Margarethe Dein
Maler Otto Schutze Freudenplan 6 ein S Franz Lebrecht
Otto Dem Bahnarb Earl Hoffmann, Diemitz eine T
Auguste Marie Zwei nnchel T

Gestorben Der Forstaufseher a D Heinrich Arnrich 39 I
8 M 20 T Klinik Des Postschaffner Wilhelm Schinkel
Ehefrau Marie Johanne geb Streithoff 46 I 6 M Blücher
straße 10 Des Maurer Theodor Robitsch Ehefrau Frie
derike geb Schmidt 51 I 11 M 11 T Schützeng 16
Des Bandagist Eduard Kertzscher S Walther 2 M 29 T
Leipzigerstr 5 Des Sattlermstr Louis Gsthsch Ehefrau
Louife Auguste geb Lehmann 53 I 1 M 12 T Klausthor
straße 1 Des Kellner Carl Scholle T Emma Clara
Martha 9 M 26 T Dachritzgasfe 5 Des Buchdrucker
Felix Kirsten T 6 T gr Ulrichstr 54 Des Handschnh
fabrikant Hermann Wnch T Olga Ella 7 M K T große
Ulrichstr 21 Des Dachdecker Julius Zwarg S Gustav
Paul Albert 3 M 16 T Weingärten 14 Der Siechen
häusler Ferdinand Günther 80 I 8 M 5 T Siechenstation

Der Gutsbesitzer Friedrich Andreas August Schönbrodt
52 I 3 M 7 T Gütchenstr 16 Der Arbeiter Johann
Ufartizeck 22 I 4 M 24 T Klinik Der Dienstknecht
Franz Ohme 18 I 9 M 16 T Klinik Der ssvÄ xdil
Otto Wegener 30 I 4 M 26 T Klinik

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken cm Darm
katarrh 4 Magenleiden 1 Brucheinklemmung 1 Brechdurchfall
2 Krämpfen 2 Herzschwäche 1, Lungenschwindsucht 6 Bauch
fellentzündung 2 Erschöpfung 1 Altersschwäche 2 Lungenent
zündung 2 Herzfehler 1 Lungenembolie 1 Gangrän des Fußes
1 vai t iuomÄ x/lori 1 Gehirnerkranknng 1 LungeMhmung 1
Diphtherie 1 Typhus 1 Absceß 1 Pneumothorax 1 Nnter
leibsleiden 1 Gehirnentzündung 2, Kinnbackenkramps 1 Lungen
ödem 1 Wirbelfänlenfraetur 1 Pyaemie 1, Lungsnkhlag 1
Ertränkung 1 zusammen 43 Personen worunter K m hiesigen
Krankenhäusern verstorbene Ortsfremde

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 11 Junü

Geboren Dein Tischler A H Schurig eine T Reils
straße 6 Dem Fabrikarbeiter F W E Nitschke ein S
Böckstr 9 Dem Maurer I G Voigt eine T Triststr 25

Dem Maurer A A Eichapfel eine T Brunnenstr 28s
Dem Handarb W A Krnmbiegel eine T Breitenstr 3

Dem Bautechniker E P Hoffmami eine T Advocatenstr 18
Dem Fabrikschmied F L W Vier eine T Böckstr 3

Meldung vom 12 Juni
Aufgeboten Der Zimmermann A O Herrmann Ränzel

gasse 6 und F W Ziege Trotha schestr 33

Conrsbericht

von SI ii ri i kBerlin 13 Juni Prenß 4 Eonsols 104,30 Preuß
4V Eonsols 104,30 Landschaft 4 Eentr Pfdbrfe 102,
Rnss Engl 1871 1872er Anleihe 94 Rufs 1880er
Anleihe 80,40 Rnss eonf 5 1884er Anleihe 94,60 Ungar
Goldrente 80,90 Oesterreich Credit Aktien 472,50 Disconto
Comm Antheile 192,10 Deutsche Bank Aktien 146 Darm
städter Bank Aktien 141,60 Mainzer Stamm Aktien 103,80
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 194,
Franzosen 488, Dortmunder Union Stamm Prior 52,25
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 228,50 Leopoldshaller St
Aktien 94,40 Kurz London 20,40 Oesterr Noten 164,15
Russische Noten 206,10 Tendenz schwach Landschaft 3V Pfand
briefe 96,60 Sächs 4 Pfandbriefe 101 75

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

Thermometer
nach

Lsltjius Koauin

Feuch
tigkeit

der
Luft

o

Wind Wetter

14 /6

15 /6

Was

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr
erstand

760,0

757,0

755,5

der Z

33 5

25,0

19 6

Zaale bei

26,8

20 0

15 8

Trotha

30

70

75

Unter

S0
80

h Ani

heiter

heiter

heiter

14 Juni

lliriss t nnsl Dienstag 6 Uhr Uebung Töchterschule
Auff 26 Juni

IllMW ill IMMA
Repertoire vom 16 bis 2b Juni

Dienstag den 16 Juni
Neues Theater Lucretia Borgia
Altes Theater Marguerite

Mittwoch den 17 Juni
Neues Theater Othello
Altes Theater Geschlossen

Donnerstag den 18 Juni
Neues Theater Das Waldmädchen Silvana
Altes Theater Der Huttenbesitzer

Freitag den 19 Juni
Neues Theater König Lear
Altes Theater Geschlossen

Sonnabend den 20 Juni
Neues Theater Der Trompeter von Säkkingen
Altes Theater Die Schulreiterin Die goldene Spinne
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RAlltol kabrik
empfehlen sämmtliche Neuheiten in

8Mmer MI ällKen,v IImWii8,VkitWet
in größter Auswahl zu streng festen i, io l i n

ütnÄvr Mäntel
in tansendfältiger Answahl

von jedem Aa on alle Grüften vorräthig
van Z iIIiK t i I i t in t n Zei rv

lapotoll in großer Auswahl und zu billigen Preisen Ab
waschbare Decken in wunderschöner Farbenpracht
sehr praktisch sür Restaurations und Gartentische

Ae Patmlirtr Roulrauxstangen Mn
Das lästige Annageln und Annähen der Rouleaux sowie das Schieslausen

derselben wird durch eine sehr praktische Ruthen Einrichtung Patent ganz
vermieden Allein zu haben bei

H Fstt MklMM 2a
stehen

Nächsten Mittwoch und Donnerstag
Lrofte und kleine magere

l liiii
shalbenglische Ra e zum Verkauf im Gasthof zum gold Pflug in Halle

I I R II aus Halle und aus Nordhaufen

Gotharr Lrlimsvrrstchrrungsbank

Versich Bestand am 1 Juni 1885 5S7 Pers mit 47 S8 0 Mark
Bankfonds ca 1S38VVVOOVersicherungssumme ausbezahlt feit Beginn ca 15SZOVOV
Neuer Zugang seit 1 Januar 188S 14187

Vertreten wird die Bank durch

j ln Halle a S
in Fa II s ti i i i i in Wettin

Eiseubahu Direktions Bezirk
Magdeburg

Ani Montag den SS Juni er
Vormittags 10 Uhr sollen aus Bahn
hof Niemberg 650 Stück alte Bahn
schwellen und 200 kx Brennholz sowie bei
Wärterbude Nr 81 Braschwitz
Nachmittags S Uhr 150 Stück alte
Bahnschwellen am Dienstag den SS Juni
Vormittags 10 Uhr auf dem Ceu
tralbahuhofe zu Halle a/S alter Gü
terbahnhof 600 Stück alte Bahnschwellen
150 Stück Weichenschwellen und 1000 KZ
Brennholz zu derselben Zeit bei Wärter
bude Nr SS südlich von Halle 300
Stück alte Bahnschwellen und 500
Brennholz Nachmittags 1 Uhr bei der
Wärterbnde Nr 1VV Benndorf
300 Stück alte Bahnschwellen in kleinen
Partien an Ort und Stelle gegen sofortige
Bezahlung und unter den im Termine be
kannt zu machenden Bedingungen öffentlich
meistbietend verkauft werden

Halle a/S den 12 Juni 1885
Königliche Eisenbahn Baninspektion

Cötheu Leipzig
1 it illliii iiiii

Dienstag den 1 ds Vormittags
1V Uhr versteigere ich Geiststrafte 4Ä
zwangsweise gegen Baarzahlnng

Gardinen Teppiche Betten Hand
tücher Tischzeug Bettwäsche Her
ren n Frauenhemden Kleidungs
stücke BUder Spiegel 4 Bettstel
len davon S mit Matratze Teller
Kaffeetassen Glassachen u v a m

iill iGerichts Vollzieher in Halle a/S
H n K vvr riiz

it i ii ii iitt
l litl IIlIi 5 5 IIX

eiNpkelilön

I eipziiAsrstr 109

L V rl k
Wegen Verlegung meiner Piauoforte

Fabrik nach H Itv 8 beabsichtige
ich mein Grundstück in bester Ge
schäftslage Mersebnrgs grofte und
kleine Ritterstraftenecke zu verkaufen
Dasselbe enthält geräumiges Wohnhaus
mit Laden und groften Magazinen
4stöckiges nenes massives Fabrikge
bäude mit Keller Holzschuppen
Nebengebäude und Thoreiufahrt

Sämmtliche Gebäude sind in bestem
baulichen Zustand

Nähere Auskunft ertheile gern

Merseburg li ittvrEin Rittergut bei Halle wünscht ca Svv
Liter Morgen und Abendmilch abzn
geben dieselbe wird frei Bahnhof Niemberg
geliefert Offerten mit Preisangabe zc
unter 1VO postlagernd Quetz

Halle a S Freitag den 19 Juni n Sonnabend
den 20 Juni Abends 8 Uhr

im

2vo zrosss Vonverte

Gerichtlichcr Ausverkauf
Dienstag den 16 Juni cr und folgende Tage von Vormittag 9 12 und Nach

mittags von 3 6 Uhr sollen in der Schuhmachermeister vAvr fchen Con
enrsmafse von hier die Waarenbestände bestehend in Damenlederstiefeln
Damen Promenadeschuhen Herren Stiefeletten Knabe Stulpenstiefeln
Hausschuhen Kinder Knopfstiefeln c im ander Glauchaischen
Kirche Nr 12 zu billigen Preisen ausverkauft werden

rnli Coucursverwalter

Mittwoch den 17 Juni er
Nachmittags 4 Uhr

soll die Grasnutzung ans d
fchen Wiesen in Planenaer Flur in
verschiedenen Parzellen meistbietend
verpachtet werden

Sammelplatz Sie
t IiI I II I

unter Leitung des Hofkapellmeister Proseffor

Programm für den IS Jnni 188
1 Vorspiel zu Die Meistersinger von

Nürnberg von Wagner
2 Andante nnd Finale aus dem Concert

für Violoncello von Goltermann vor
getragen von Hrn AntoineHekking

3 Große Ouvertüre Nr 3 zu Leonore
von Beethoven

4 Lenore Fünfte Sinfonie L äur
vvn Raff

I Abtheilung Liebesglück a Allegro
b Andante Hrmsi I arAdstto

II Abtheilung Trennung I smxo
cki Aareig,

III Abtheilung Wiedervereinigung
im Tod Allegro Introduktion
und Ballade nach G Bürger s
Lenore

5 Ouvertüre zur Oper Der Freischütz
von Weber

6 Oarnsval rusLS für Flöte von P
Ciardi vorgetr von Hrn Joachim
Andersen

7 Balletmusik aus Sylvia v Delibes
x i

8 Akademische Festouverture v Brahms

Programm für den Ä Jimi 188
1 Ouvertüre zur Oper Oberon von

Weber

2 Das Spinnrad der Ophale sin
fonische Dichtung von Saint Sasns

3 Siegfried s Rheinfahrt aus Die
Götterdämmerung von Wagner
Sonnenaufgang Siegfried s Abschied

von Brimnhilde Rheinfahrt zu den
Gibichungen

4 Fünfte Sinfonie Omoll ox 67 von
Beethoven

IlgAro von brio
eou inoto Lekvrzic s

5 Ouvertüre zur Oper Rienzi von
Wagner

6 Faust Fantasie für die Violine von
Sarafale vorgetragen von Herrn
Concertmeister Ludwig Bleuer

7 Feentanz für Harfe von Parifh Al
vars vorgetragen von Herrn Otto
Müller

8 Ungarischer Marsch ans Faust
von Berlioz

Acht prima Graslmtler
8 Pfd für 7 Mk 50 Pfg fre geg Nachnahme

I Lappieueu Ostpr

im ZÄHMN u LillZikln diUiAst
kllltttltl 5 O I sip iA6rstr 109

I iiIciIIcii Ii ii nur von jungen
zarten Schweinen empfiehlt

Xletsel Leipzigerstr 7S
S Gebett ff Betten a B k 24

und 35 sofort zu verkaufen
gr Ulrichstr im Cigar renges chäft

Rheinweinfiaschen
kauft Otta IIii i i

Billets k 1 Mark an der Kasse k 1, Mark sind in
Buch und Musikalienhandlung Rc t,Poststrafte S zu haben

Neue Sms Masvmiv
It i AS 1 in i 7 l lnim Saale des Stadtschützenhanses

IiW N I kvri vv
uutsr von I rii iizi rlans rW kurt aM Herrn II iii Iiviiii rmä aus Lsrlw

XuwiQörirts Lillsts a 3,00Ilnimmmsrirtv a 2,00iir KöQöralxrods 22 luvi kr 10 17 a 2,00

exts a 0,20
in Laotiund UusikaUsickiÄiickluiiK

kvststrasss 9

Reparatur an Möbeln
Albrechtstr 28 r HVil

Pelzwaaren
übernimmt zum Conferviren gegen Motten
and Feuerschaden

Schmeerstrafte SS

In der Lafontainstratze Ein
fahrt von dem Advokatenweg
kann Schutt gegen Entschädi
gung v SV Pf pr Fuhre abge
laden werden

Gestern Nachmittag zwischen 5 und
8 Uhr ist auf dem Wege von Stadt
Hamburg znr Klinik nnd von dort
aus weiter bis zum Burgfelseukeller
u Bad Wittekind ein Granatarm
band verloren Finder wird gebeten
solches geg h Belohn an d Portier
von Stadt Hamburg abzugeben
Kl Pinscher zngel Abzuh Brunnengasse 4

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portionen

Ä 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Für den redaktionellen und Jnseratentheil erantwortlich Julius Muuckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Hierzu Beilage
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